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29./30. Juli 1941 in Bern

Festspiel zur 650 Jahr-Feier

von Emil Schibli, Lengnau, nach einem Entwurf von Walter Wüthrich
Musik von Fritz Neumann

Musikalische Leitung: H. Honegger - Spielleitung: Marc Doswald
Chorleitung: W. Morgenthaler

Aufgeführt von 200 Soldaten, Musikern und Freiwilligen der

3. DIVISION
zu Gunsten der Truppenhilfskasse

Aufführungsort: MÜNSTER PLATZ
Beginn je 20.30 Uhr - Ende gegen 22.30 Uhr

Nach den Aufführungen Zugsanschlüsse nach alien Richtungen

Preise der Plätze einschliesslich Textheft:
Fr. 3.50 Fr. 2.50 Fr. 1.50 alle Plätze sind numeriert

Vorverkauf im Offiziellen Verkehrsbureau, Bundesgasse 20, sowie in den Reise-Büros
Berner Handelsbank, Kehrii & Oeler, Ritz-Tours, Wagons-Lits/Cook, und in den

Musikalienhandlungen F. Krompholz und Müller & Schade

Bei allfälligen Verschiebungen, bedingt durch schlechtes Wetter, gibt Telephon Nr. 11 Auskunft
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2S./SV. «Juli 1941 in vorn

Testspiel ?ur 6S0^akr-^eier

von pmü Lekibii, i.ensnsu, naek einem pntwurt von Walter Wütliriek
b/iusik von prit? Neumann

k/Iusiksiiseke i.eituns: ». ttonesser - Lpieiieituns: IVisre 0oswsI0
Lkorieituns: W. ö/iorsentksier

àssekûkrî von 200 Solisten, IViusiiiern unâ ^reiwiiiisen cier

3.0IVI8Ì0KI
2U Sunsten cier Iruppenkülskssse

^uffükrunssort-
Sesinn je 20.30 Ukr - Nn0e sssen 22.30 Ukr

dlsck 0en /^uffükrunsen ^ussanseklüsse nsek alien piektunxen

preise 0er pistie einseküessiiek lextkstt:
Pr. 3. S0 Pr. 2. S0 Pr. 1.S0 alle pistxe sin0 numeriert

Vorverkauf im OMxieüen Verkekrsburesu, Sun0es?ssse 20, sowie in 0en Peisv-Vüros
Ssrner Nsn0eisdsnk, ^ekrii à veier, pit? lours, Wssons-t-its/Look, unri in 0en

lülusikslienkanciiunsen p. Krompiioi? unri öülliier S. Seksris

Sei slUSIligen VsrseNivdungsn, dsUingt UureN seNIoeNtss Wsttsr, gidî ?slspNon »>r. kk Auskunft
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